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Mannheim 05.10.2020  

Antrag zur Sitzung des Gemeinderates am 06.10.2020 gemäß § 22 GeschO des 

Gemeinderates Mannheim 

Konzept: Baden am Strandbad  

Die Verwaltung wird gebeten, eine Machbarkeitsstudie und ein Konzept zu 

erstellen, wie das Strandbad wieder als Bademöglichkeit genutzt werden kann. 

 

Begründung:  

Mannheim hebt stets hervor „die Stadt an den zwei Flüssen“ zu sein. Es ist 

unser aller Ziel, das „Leben am Fluss“ noch attraktiver zu gestalten und die 

Lebensqualität für die hier lebenden Menschen zu erhöhen.  

Das Konzept „Grüne Bänder, Blaue Ströme“ das wir im Gemeinderat diskutiert 

haben, spricht davon „die Potenziale der Wasserlagen, Verkehrsräume und der 

Stadtquartiere gemeinsam zu betrachten und in einem nachhaltigen 

Stadtentwicklungsprozess zu integrieren.“  
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Die Erlaubnis zu baden, ggf auf eigene Gefahr, würde diesem Zweck entgegen 

kommen.  Das Badeverbot am Strandbad Mannheim wurde nicht aus 

Sicherheitsgründen, sondern wegen der damals vorherrschenden erheblichen 

Wasserverschmutzung erlassen.  Damals stellte das Rheinwasser durch 

fehlende Kläranlagen und Industrieverschmutzungen eine Gefahr für die 

Gesundheit der Menschen dar. Diese Gefahr besteht nicht mehr und der 

damalige Grund für das Verbot ist weggefallen.  

Spätestens seit dem Rheinsprung des vormaligen Umweltministers Klaus Töpfer 

wissen wir, dass sich die Wasserqualität des Rheines nachhaltig verbessert hat. 
  

 

 

 

Gez    gez   gez   gez 

Bernd F Siegholt, 
Vorsitzender 

Jörg Finkler, 
stv.Vorsitzender  

Dr. Ulrich Lehnert  
Stadtrat  
 

Rüdiger Ernst, 
Stadtrat  

 
 

   

    
 

 


